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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstgelege-
ne Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebührenpflichtig 
(0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz).

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 16. März 
Schiller-Apotheke Marbach 
Güntterstr. 14, 71672 Marbach a/N  07144 | 85010
Wacker‘sche Apotheke 
Bahnhofstr. 10, 74348 Lauffen a/N  07133 | 4357

Sonntag, 17. März 
Burg-Apotheke Untergruppenbach 
Heilbronner Str. 16, 74199 Untergruppenbach  07131 | 70757
Rosen-Apotheke Pleidelsheim 
Riedbachstr. 3, 74385 Pleidelsheim  07144 | 21060

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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K O M M  U N D  F E I E R E  M I T  U N S  E I N ESchwerpunkt:
Abendmode und

Taschen

Bring so viele Klamotten mit, wie du tauschen
möchtest
Lege sie auf der Party auf den richtigen Tisch. Du
findest vor Ort Schilder für verschiedene Größen
(Erwachsenenkleidung ab Größe 34/XS)
Voraussetzung ist, dass es aussortierte und gut
erhaltene Lieblingsteile sind!

F R E I T A G ,  1 2 .  A P R I L  2 0 2 4  
1 9  B I S  2 1  U H R  

N E U E R  O R T : B Ü C H E R E I

Du kannst Klamotten abliefern, ohne etwas mit zu
nehmen, du kannst bringen und tauschen,

du kannst aber auch nur auf ein Getränk vorbei
kommen.

Mit Getränkeverkauf

only for women 
KLEIDERTAUSCHPARTY

So geht's: 

Kommt vorbei zum Tauschen und Stöbern

Schwäbischer Humor
von und mit

Hanns-Otto Oechsle

Oechsle em Oxa

So send mir

Schwoaba hald!

Fr . März 20 - Uhr. 22 24 20 (Einlass 19 Uhr)

www.kulturibo.de

Gaststätte zum Ochsen, Oberstenfeld-Prevorst

Karten im Vorverkauf: 10 € u. Abendkasse 12 €
(Mitglieder des Christbaummarkt Prevorst e.V. ermäßigte Preise)

- Im Internet bei Kulturibo

- Gaststätte Ochsen, Prevorst

- Bei Hanns-Otto Oechsle Tel. 07062/3519

Mail: oechsle.hans-otto@t-online.de

Kuchenverkauf 
am 23. MŠrz 2024 

ab 9:00 Uhr 
vor dem Edeka Ueltzhšfer 

in Oberstenfeld 

Auf Ihr Kommen freuen wir uns 
sehr! 

Gerne befŸllen wir auch selbstmitgebrachte 
KuchenbehŠlter, die Umwelt sagt ãDankeÒ 
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INFOS AUS DEM RATHAUS

„Ich freue mich, dass es uns gelungen ist, Finanzmittel der Euro-
päischen Union in die Gemeinde Oberstenfeld zu holen, um ei-
nen wertvollen Beitrag zum gegenseitigen Verständnis, zur Völ-
kerverständigung und damit zum Frieden in Europa zu leisten“, 
so Bürgermeister Markus Kleemann anlässlich des vor wenigen 
Tagen in der Gemeinde Oberstenfeld stattgefundenen Erasmus-
Plus-Projektes. Dabei haben junge Menschen aus Oberstenfeld, 
Gronau und Prevorst die Möglichkeit, gemeinsam mit Gleichaltri-
gen aus unserer Partnergemeinde Verbicaro sowie aus Bulgarien 
und Spanien vor Ort in allen vier EU-Mitgliedstaaten eine schöne 

Zeit zu erleben. Im Mittelpunkt stehen das gegenseitige Kennen-
lernen und der Austausch über kulturelle Unterschiede und Ge-
meinsamkeiten.
In diesem Rahmen fand nun in der Gemeinde Oberstenfeld ein 
inspirierendes verlängertes Wochenende mit insgesamt 26 Pro-
jektteilnehmerinnen und -teilnehmern aus Spanien, Italien, Bul-
garien und Deutschland statt. Das bei uns mit rund 29.000 Euro 
komplett von der EU geförderte Programm war von den Themen 
Landschaft, Bildung und Kultur geprägt. So konnte den mitwir-
kenden jungen Menschen zwischen 19 und 33 Jahren sowie den 

Ciao, Hola und Здравей: Erasmus+ Austausch in der Gemeinde Oberstenfeld

Der Vizepräsident des Europäischen Parlaments Rainer Wieland 
MdEP kam extra zum Gesprächsaustausch vorbei

Ein Besuch des neuen Fern Sehers mit Holzcouch durfte natürlich nicht fehlen

Wichtiger Teil des Austauschprogramms war das Kennenlernen 
der örtlichen Sehenswürdigkeiten und Bildungseinrichtungen, 
darunter auch die Burg Lichtenberg
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begleitenden Bürgermeistern eine reiche Vielfalt an Erlebnissen 
und Lernerfahrungen geboten werden.
Am Freitag, 8. März reiste die erste Delegation aus Spanien an. 
Die beiden anderen Delegationen konnten aufgrund des Streiks 
des Flughafenpersonals und der damit verbundenen Annullie-
rung ihrer Flüge leider erst am Samstag anreisen.
Am Samstagvormittag wanderte die Gruppe bei strahlendem 
Sonnenschein in den Felsengärten in Hessigheim und traf an-
schließend den Vizepräsidenten des Europäischen Parlaments, 
Rainer Wieland MdEP, der im Rahmen eines Mittagessens Rede 
und Antwort stand. Am Nachmittag wurde mit Planwägen durch 
Streuobstwiesen, Wälder und Weinberge der Gemeinde Obers-
tenfeld gefahren, bevor der Tag bei traditionellen Speisen im Be-
sen Kurz ausklang.
Am Sonntag ging es frühmorgens mit dem Reisebus in Richtung 
Heidelberg. Bei der dreistündigen Stadt- und Schlossführung er-
hielten die Gäste einen wunderbaren Einblick in die Geschichte 
Heidelbergs und der Region. Nach etwas freier Zeit am Nachmit-
tag stand zum Abendessen beim Weingut Krohmer in Beilstein 
genussvolle schwäbische Küche auf dem Programm. Als es dun-
kel war und es leider auch noch zu regnen begann, folgte für 
die jungen Teilnehmenden ein ganz besonderes Highlight: Alle 
wanderten gemeinsam mit Fackeln zurück zu ihrer Unterkunft im 
Hotel Ochsen.
Am Montag konnten sie bei einer kurzweiligen Führung auf der 
Burg Lichtenberg mehr über die interessante Geschichte der 
Stauferburg erfahren und im historischen Rittersaal gemeinsam 
speisen. Am Nachmittag wurden im Rahmen eines „Exit-Games“ 
lokale Bildungseinrichtungen, das Rathaus und örtliche Sehens-
würdigkeiten erkundet. Die Gäste zeigten sich begeistert von 
der Qualität und Größe unserer Einrichtungen, wie sie es aus ih-
ren Heimaten nicht kennen. Beim Abschlussabend im Weingut 
Gemmrich erfuhren sie viel über unseren Wein und wie dieser 
hergestellt bzw. ausgebaut wird.
Am Dienstag war es dann schon wieder Zeit, um sich zu verab-
schieden. Morgens ging es zum Flughafen Stuttgart, wobei die 
Organisation dieses Mal aufgrund des Bahnstreiks erneut heraus-
fordernd war.
Für viele der Teilnehmenden bot dieser Besuch eine einmalige 
und unvergessliche Erfahrung. Sie äußerten sich überaus begeis-
tert über das Projekt in der Gemeinde Oberstenfeld, das dazu 
beitrug, den interkulturellen Austausch zu fördern, den Horizont 
junger Menschen zu erweitern und europäische Werte wie Tole-
ranz, Vielfalt und Zusammenarbeit zu stärken.

Am Sonntag besuchten die Projektteilnehmerinnen und -teilnehmer Heidelberg

Bürgermeister Francesco Silvestri, Bürgermeister Markus Kleemann 
und Bürgermeister Jose Lenero beim Abschlussabend

Ein besonderes Highlight für die Gäste war eine Fackelwanderung 
von Beilstein nach Oberstenfeld
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Gemeinsam mit dem Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Ludwigsburg e.V. (LEV) bietet die Gemeinde Oberstenfeld eine 
kostenlose Abfuhr von Obstbaumschnittgut an. Gerne möch-
ten wir damit einen Teil zur Verbesserung der Pflegezustände 
unserer schützenswerten Streuobstwiesen beitragen und so-
mit Sie als Besitzerin oder Besitzer von Streuobstwiesen bei der 
Pflege unterstützen.
Unsere Schnittgutsammelaktion findet Ende März / Anfang Ap-
ril 2024 in den Gewannen Dürren/Lichtenberg und Geschwind-
äcker/Hummelsberg statt. Die genauen Sammelwege können 
Sie den angefügten Karten entnehmen. Sie als Besitzerin oder 
Besitzer von Streuobstwiesen können Ihr Schnittgut an diesen 
ausgewählten Sammelwegen bis zum 24. März 2024 ablegen. 
Im Anschluss daran wird das Schnittgut abtransportiert und zu 
Hackschnitzeln verarbeitet. Hierbei werden wir durch den Ma-
schinenring Rems-Murr-Neckar-Enz e.V. tatkräftig unterstützt.
Streuobstwiesen zählen zu den vielfältigsten und artenreichen 
Lebensräumen unserer Kulturlandschaft. Durch die extensi-
ve Wiesennutzung und die Kombination mit hochstämmigen 
Obstbäumen bietet die Streuobstwiese auf kleiner Fläche 
zahlreichen Tieren und Pflanzen Brut- und Nahrungsräume. 
Dadurch haben sie eine sehr große Bedeutung für den Natur-
schutz und unser Landschaftsbild. Da eine Vielzahl der Hoch-
stämme leider nur sehr unregelmäßig gepflegt werden, haben 
sie eine deutlich eingeschränkte Lebensdauer. Dies gefährdet 
unsere Streuobstwiesen und somit den Erhalt der Artenvielfalt.
Der kostenfreie Abtransport des Schnittguts soll den Streu-
obstwiesenbesitzerinnen und -besitzern die Pflegearbeiten an 
ihren Obstbäumen erleichtern. Außerdem besteht damit eine 
gute Gelegenheit, auch langjährig ungepflegte Obstbäume 
wieder einem Pflegeschnitt zu unterziehen.
Tragen Sie Ihren Teil zur Pflege und somit zum Erhalt unserer 
Streuobstwiesen bei. Dadurch schützen Sie artenreiche, hei-
mische Lebensräume, z. B. für den Steinkauz. Nutzen Sie die 
Schnittgutsammlung und denken Sie bitte auch an die Pflege 
langjährig ungepflegter Obstbäume!
Sollten Sie nicht die Möglichkeit haben, Ihre Obstbäume selbst 
zu schneiden, dann können Sie gerne eine Liste von ausge-

Kostenlose Schnittgutsammelaktion in den Gewannen Dürren/Lichtenberg  
und Geschwindäcker/Hummelsberg

bildeten Fachwarten und Obstbaumpflegern erfragen. Diese 
können Sie, gegen Bezahlung, mit einem fachgerechten Obst-
baumschnitt beauftragen.
Was ist zu beachten?
Das Schnittgut muss bis zum 24. März 2024 an den Sammel-
wegen deponiert werden.

Folgendes ist zu beachten:
• Das Schnittgut muss zu Haufen aufgeschichtet werden.
• Der Abstand zum Wegrand darf nicht mehr als 3 Meter 

betragen.
• Schnittgut, das hinter Einzäunungen abgelagert wird, 

kann nicht aufgenommen werden!
• Es darf nur holziges Material aus der Obstbaumpflege 

bereitgestellt werden.
• Es ist ein maximaler Durchmesser von 30 cm erlaubt.
• Material nicht einkürzen.
• Es darf kein krautiges Material wie z. B. Laub, Gras oder 

Blumenschnitt beigemischt werden.
Wir hoffen auf eine große Beteiligung! Wir würden uns freu-
en, wenn Sie auch Nachbarn und Freunde über die Schnitt-
gutsammlung informieren. Nur so können wir ein größt-
mögliches Ergebnis erzielen und unseren Streuobstwiesen 
Gutes tun.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Landschaftser-
haltungsverband Ludwigsburg e.V., Herrn Andreas Fallert, Tel. 
07141|144 - 43165
oder an die Gemeinde Oberstenfeld, Frau Susan Schumacher, 
Tel. 07062|261 - 35.

Sammlung 2023 in Oberstenfeld  
zugunsten der Kriegsgräberfürsorge brachte 
insgesamt 1.026,24 Euro

Die Gemeinde Oberstenfeld und der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. danken ganz herzlich allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die mit ihren Spenden einen Beitrag zur Erfüllung der 
Aufgaben des Volksbundes geleistet haben.

Durch den fleißigen und engagierten Einsatz unserer ehrenamt-
lichen Mitarbeiter Frau und Herr Fender und mit Unterstützung 
der gesamten Fender-Familie konnte insgesamt der stattliche 
Betrag in Höhe von 810 Euro zu Gunsten des Volksbundes ge-
sammelt werden. Für dieses ehrenamtliche Engagement danken 
wir herzlich. Außerdem wurde dankenswerterweise die Kollekte 
der evangelischen Kirchengemeinde Oberstenfeld in Höhe von 
216,24 Euro überwiesen.

In einer auf allen Kontinenten dieser Welt sehr unruhigen und un-
berechenbaren Zeit sind Frieden und Freiheit nicht mehr selbst-
verständlich. Leid, Elend und tausendfacher Tod dominieren lei-
der immer mehr die Schlagzeilen. Der Leitsatz des Volksbundes 
„Gemeinsam für den Frieden“, ist JETZT wichtiger denn je. Mit 
Ihrer Spende unterstützen Sie diesen Wunsch.

– Herzlichen Dank für Ihre Spende –  
Gemeinsam für den Frieden 

 

Information:
Der Volksbund finanziert seine Arbeit zu zwei Drittel aus Mit-
gliedsbeiträgen und Spenden, den Rest decken öffentliche Mittel 
des Bundes und der Länder. Wenn auch Sie die Arbeit des Volks-
bundes unterstützen wollen, weitere Spenden sind jederzeit auf 
das Spendenkonto des Bezirksverbandes Nordwürttemberg des 
Volksbundes möglich:

BW Bank,  IBAN: DE 30 6005 0101 0002 6266 64, 
   BIC: SOLADEST600
Verwendungszweck: HuS Oberstenfeld

 Foto: pixabay

Termine zum Vormerken!
9. November 2024:  Mistelschnittkurs
10./11. Januar 2025:  Obstbaumschnittkurs mit Theorie  

am Vorabend
Nähere Informationen werden wir frühzeitig im Mitteilungs-
blatt bekannt geben.



15. März 2024 I Nr. 11    |   9

1.5. 

 
 
 
 
 
 
 

SAISONSTART 
 
 
 
 

 
Liebe Badegäste, 
der Saisonkartenvorverkauf online über unserer Homepage und ab 20. März 2024 direkt an der Freibadkasse ist 
gestartet. Profitieren Sie von den reduzierten Preisen bis einschließlich 30. April 2024 im Vorverkauf. Die 
Saisonkarte für Erwachsene gibt es im Vorverkauf für 90 Euro statt regulär für 95 Euro. Die Saisonkarte für Kinder 
und Ermäßigte erhalten Sie für 50 Euro anstelle von 55 Euro. Auch die Familien-Saisonkarte ist wieder mit von der 
Partie. Alle Preise finden Sie auch nochmals detailliert auf unserer Homepage. 

Verlängerung personalisierter Saisonkarten: 

> Kauf online: Besuchen Sie unsere Homepage www.freibad-oberes-bottwartal.com, drücken den Button > Tickets, 
dann den Button > Verlängerung Saisonkarte, oder für Familien > Verlängerung Saisonkarte Familien und folgen 
den Anweisungen für die Verlängerung der personalisierten Saisonkarten. 
> Kauf an der Freibadkasse: Sie wollen Ihre Saisonkarte lieber direkt an der Freibadkasse verlängern – auch kein 
Problem. Kommen Sie einfach zu den angebotenen Vorverkauf-Öffnungszeiten an die Freibadkasse und verlängern 
dort Ihre Saisonkarte. 

Neukauf personalisierter Saisonkarten: 

> Kauf online: Besuchen Sie unsere Homepage www.freibad-oberes-bottwartal.com, drücken den Button > 
Tickets, dann den Button > Neuerwerb Saisonkarte, oder für Familien > Neuerwerb Saisonkarte Familien und 
folgen den Anweisungen für den erstmaligen Erwerb der personalisierten Saisonkarten. 
> Kauf an der Freibadkasse: Sie wollen Ihre Saisonkarte lieber direkt an der Freibadkasse bestellen, dann 
kommen Sie einfach zu den Vorverkauf-Öffnungszeiten an die Freibadkasse und kaufen dort Ihre Saisonkarte. Bei der 
Abholung einer neuen Saisonkarte wird ein einmaliges Kartenpfand in Höhe von 5 Euro erhoben. Alle 
Saisonkarten werden personalisiert und sind nur mit einem Foto gültig. Dieses Bild wird direkt bei der Abholung der 
Saisonkarte angefertigt und aufgedruckt. Das Freibad behält sich vor, bei der Erstellung der Karten sowie beim 
Zutritt ins Bad eine Überprüfung der Alters- und Personaldaten vorzunehmen. Das Foto können Sie ganz bequem 
bei Ihrem ersten Badeaufenthalt erstellen lassen. Sie müssen dafür nicht extra ins Bad kommen. 

Gerne können Sie auch Einzeltickets oder Zehnerkarten online buchen und mit dem generierten QR-Code unsere 
Drehsperre am Eingang nutzen. Dazu bitte einfach den QR-Code ausdrucken oder auf dem Smartphone 
dabeihaben. Wir bitten um Verständnis, dass nicht in jedem Fall Buchungsmöglichkeiten online berücksichtigt 
werden können – z.B. wenn Nachweise erbracht werden müssen. Bitte wenden Sie sich dafür an das 
Kassenpersonal. 
Kleinkinder unter 4 Jahren erhalten übrigens freien Eintritt und benötigen kein Ticket. 

Sie benötigen noch ein Geschenk zu Ostern? Nutzen Sie unsere Online-Gutscheinfunktion. Wir haben zwei Designs 
hinterlegt, die Sie mit einem Betrag Ihrer Wahl aufladen und ganz einfach ausdrucken können. 

 

Vorverkaufstermine Freibadkasse: 
Mittwoch, 20. März 2024 von 11:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch, 27. März 2024 von 9:00 - 14:00 Uhr 

Freitag, 12. April 2024 von 11.00 - 16:00 Uhr 
Montag, 22. April 2024 von 9:00 - 14:00 Uhr 
Samstag, 27. April 2024 von 10:00 - 14:00 Uhr 

 
Eröffnungstag ist der 1. Mai 2024 

Die täglichen Öffnungszeiten. 1. Mai - 31. Mai, 8:30 - 21:00 Uhr / 1. Juni - 15. August 8:00 - 21:00 Uhr / 
16. August - 31. August 8:00 - 20:00 Uhr / 1. September bis Saisonende 8:30 - 20:00 Uhr 
Frühbaden (für Saisonkartenbesitzer) 1. Mai - 31. August, Montag, Mittwoch und Freitag 6:00 - 7:00 Uhr 

Und natürlich ist auch diese Saison unser Freibadkiosk für Sie geöffnet. Wir freuen uns sehr, dass Familie Rode 
auch in dieser Saison wieder hervorragende Speisen zu fairen Preisen anbietet. Ein Abstecher auf die Kioskterrasse 
ist daher immer eine gute Idee. Der Kiosk ist während der Öffnungszeiten des Mineralfreibads geöffnet. 

Wir freuen uns auf eine schöne Freibadsaison – Ihr Team vom Mineralfreibad! 
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Bürgersprechstunde im  
Alten Rathaus in Gronau
mit Bürgermeister Markus Kleemann  
und Ortsvorsteher Eberhard Wolf
am Montag, den 18. März 2024 um 17:30 Uhr

Gerne bieten Bürger-
meister Markus Klee-
mann und Ortsvor-
steher Eberhard Wolf 
wieder wie gewohnt 
eine Bürgersprechstun-
de in Gronau an. Bei-
den ist das persönliche 
Gespräch mit den Bür-
gerinnen und Bürgern 

wichtig, um sich Zeit für deren Anliegen zu nehmen.

Am Sonntag, 9. Juni 2024 stehen die Europa-, Regional-, Kreis-
tags-, Gemeinderats- und Ortschaftsratswahlen in Oberstenfeld 
an. Die Organisation und Vorbereitung der Wahlen hat bereits 
begonnen.
Zur Durchführung der Wahl werden für die Wahllokale sowie die 
Auszählung der Briefwahlstimmen ausreichend Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer benötigt. Die umfangreiche Auszählung der 
Kreistags-, Gemeinderat- und Ortschaftsratswahl findet am Mon-
tag, 10. Juni 2024 statt. Daher werden am Montag noch zusätzli-
che Helferinnen und Helfer benötigt.
Auch Ersatzkräfte, die kurzfristig einspringen könnten, sind erfor-
derlich.
Wir sind daher dringend auf die ehrenamtliche Mithilfe von Obers-
tenfelder Bürgerinnen und Bürger am Wahltag angewiesen.
Als Wahlhelferin und Wahlhelfer tätig werden kann, wer in Obers-
tenfeld für alle stattfindende Wahlen auch wahlberechtigt ist, das 
heißt
-  die deutsche Staatsbürgerschaft besitzt und
-   am Wahltag das 16. Lebensjahr beendet hat (d. h. spätestens 

am 9. Juni 2008 geboren) und
-   am Wahltag mindestens seit drei Monaten seinen Haupt-

wohnsitz in der Gemeinde Oberstenfeld hat.
Im Falle einer Kandidatur im Rahmen der oben genannten Wah-
len ist die Mithilfe leider nicht möglich.
Der Einsatz am Sonntag, 9. Juni 2024 in den Wahllokalen findet 
in zwei Schichten statt. Die erste Schicht geht von 8 Uhr bis 13 
Uhr, die zweite Schicht von 13 Uhr bis 18 Uhr. Die Auszählung 
der EU-Wahl findet ab 18 Uhr durch jeweils alle Wahlhelfer von 
Schicht 1 und 2 gemeinsam im Wahllokal statt. Die Vorbereitung 
und Auszählung der Briefwahlstimmen beginnt voraussichtlich 
ab 15 Uhr.
Die Auszählung der Kommunalwahlen findet am Montag, 10. 
Juni 2024 von 7:30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr statt.
Besondere Kenntnisse in den gesetzlichen Grundlagen zur Wahl 
sind nicht erforderlich. Im Vorfeld finden entsprechende Schu-
lungen für alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer statt, in der die 
nötigen Kenntnisse und Abläufe vermittelt werden.
Die Mithilfe als Wahlhelferin oder Wahlhelfer bietet eine gute 
Möglichkeit, einen Einblick in die Abläufe einer Wahl zu bekom-
men und sich für die Gesellschaft zu engagieren. Gerne erhalten 
Sie von uns eine Bestätigung über die ehrenamtliche Mithilfe. Die 
Entschädigung erfolgt nach der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeit der Gemeinde Oberstenfeld.
Wir freuen uns, wenn Sie uns als Wahlhelferin oder Wahlhelfer un-
terstützen.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Europa- und Kommunalwahlen 2024 gesucht

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Gemeindeverwaltung 
Oberstenfeld, Frau Garrecht, wenden.

Sollten Sie sich bereiterklären, am Wahltag mitzuhelfen, bitten 
wir Sie, sich über untenstehendes Formular oder formlos per E-
Mail an Frau Garrecht unter Angabe der unten genannten Daten 
zurückzumelden. Über den weiteren Ablauf werden Sie dann von 
uns schriftlich informiert.

Kontakt:
Gemeindeverwaltung Oberstenfeld, Frau Garrecht
Telefon:  7062 | 261 - 64
Fax:   07062 | 261 - 13
E-Mail:  garrecht@oberstenfeld.de

---------- Bitte hier ausschneiden und zurücksenden ----------
Gemeindeverwaltung Oberstenfeld
Frau Garrecht
Großbottwarer Straße 20
71720 Oberstenfeld

  Ich stehe am 9. Juni 2024 und 10. Juni 2024  
als Wahlhelfer/in zur Verfügung.

  Ich stehe nur am 9. Juni 2024 als Wahlhelfer/in  
zur Verfügung.

  Ich stehe nur am 10. Juni 2024 als Wahlhelfer/in  
zur Verfügung.

Sonntags mögliche Schichten:
 vormittags  (8 – 13 Uhr) + Auszählung (ab 18 Uhr)
 nachmittags  (13 – 18 Uhr) + Auszählung (ab 18 Uhr)
  vormittags oder nachmittags möglich + Auszählung  

(ab 18 Uhr)

Name, Vorname  .........................................................................................

Adresse:  .........................................................................................

Tel. Nr.:  ......................................................................................... 

E-Mail:  .........................................................................................

------------------------------------------------------------------------------

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Kleemann, 
71720 Oberstenfeld, Großbottwarer 
Straße 20 oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Umfrage zu den  
Hundekotbeutelspendern  

in der  
Gemeinde Oberstenfeld

Die Gemeindeverwaltung Oberstenfeld möchte die Ver-
schmutzung durch Hundekot bestmöglich vermeiden. Da-
für sollen die Standorte der Hundekotbeutelspender an die 
Bedürfnisse der Hundehalterinnen und Hundehalter ange-
passt werden.
Durch eine Umfrage sollen Problemstellen erkannt und 
Standorte, die einen Hundekotbeutelspender benötigen, 
ausfindig gemacht werden. Hierbei ist die Gemeindever-
waltung auf Ihre Mithilfe angewiesen.
Bitte scannen Sie den unten abgedruckten QR-Code oder 
tippen Sie den Link ab und nehmen Sie sich ein paar Minu-
ten Zeit, um die Umfrage auszufüllen. Wenn es Ihnen nicht 
möglich ist, die Umfrage online zu beantworten, nimmt das 
Ordnungsamt Ihre Vorschläge auch gerne persönlich ent-
gegen. Es ist dabei unerheblich, ob Sie selbst einen Hund 
besitzen oder nicht. Die Umfrage ist anonym und es werden 
keine persönlichen Daten erhoben.
Bis zum 30. April 2024 ist die Umfrage zugänglich und kann 
beantwortet werden. Die Gemeindeverwaltung bittet um 
Verständnis, dass nicht alle Wünsche berücksichtigt werden 
können.

Vielen Dank für Ihr Mitwirken!

Link:
https://form.jotform.

com/240153717166050

! !

Information der Postagentur Oberstenfeld

Achtung!
Geänderte Urlaubsöffnungszeiten:

von Montag, den 25. März 2024
bis Dienstag, den 2. April 2024

ist unsere Postagentur

nur vormittags
von 9 bis 12 Uhr geöffnet!

Karsamstag, den 30. März 2024 ist geschlossen!
Wir danken für Ihr Verständnis!

 

Dienstag, 19. November 2024
19:30 Uhr

Bürgertreff

Save the Date 

Veranstaltungen sicher und
richtig planen -wie/wo/was?

Im Rahmen der Vereinsförderung
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung
zur Sitzung des Gemeinderates am 21. März 2024 

um 19:00 Uhr im Bürgerhaus in Oberstenfeld
TOP Thema
1 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
2  Auftragsvergabe zum Kauf eines Hilfeleistungslöschgruppen-

fahrzeugs HLF 20 DIN 14530-27 mit Beladung
3  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024 einschließlich 

Finanzplanung 2025 - 2027 der Gemeinde Oberstenfeld
 - Beschlussfassung
 - Hier: Bekanntmachung des Haushaltserlasses
4 Spenden
5 Bekanntgaben
5.1 Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse
5.2 Sonstige Bekanntgaben
6 Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 13. März 2024

 
Markus Kleemann
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Oberstenfeld für 
das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 25. Januar 2024 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1.  im Ergebnishaushalt mit den folgenden 
Beträgen EUR

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 21.871.456
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-

gen von 24.840.935
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von -2.969.479
1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen  

Erträge von 0
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen  

Aufwendungen von 0
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis  

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis 
 (Summe aus 1.3 und 1.6) von -2.969.479
2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufen-

der Verwaltungstätigkeit von 21.352.853
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufen-

der Verwaltungstätigkeit von 23.084.383
2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 

Ergebnishaushalt
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von -1.731.530
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  

Investitionstätigkeit von 408.901
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  

Investitionstätigkeit von 5.270.523

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -4.861.622

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -6.593.152

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit von 4.800.000

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit von 422.872

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf

  aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 4.377.128

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands,

  Saldo des Finanzhaushalts  
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -2.216.024

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf 4.800.000 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt 
auf 7.375.000 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 4.500.000 EUR

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grund-
steuer A) auf

435 v.H.

für die Grundstücke (Grundsteuer B)
der Steuermessbeträge.

435 v.H.

für die Gewerbesteuer auf
der Steuermessbeträge.

395 v.H.

Die Angabe der Steuersätze in der Haushaltssatzung hat nur 
deklaratorische Bedeutung.

Oberstenfeld, 25. Januar 2024
gez.
Markus Kleemann
Bürgermeister

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder aufgrund der 
Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres nach der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde Oberstenfeld geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Das Landratsamt Ludwigsburg hat am 5. März 2024 die Gesetz-
mäßigkeit der Haushaltssatzung der Gemeinde Oberstenfeld ge-
mäß § 121 Absatz 2 GemO bestätigt. Die Rechtaufsichtsbehörde 
hat weiter den Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnah-
men auf 4.244.364 Euro beschränkt.
Der Haushaltsplan der Gemeinde Oberstenfeld liegt gemäß § 81 
Absatz 3 GemO vom Montag, 18. März 2024 bis einschließlich 
Dienstag, 26. März 2024 während der üblichen Öffnungszeiten 
im Rathaus Oberstenfeld, Zimmer 76, öffentlich aus.
Zudem können aktuelle Haushaltspläne auf der Homepage der 
Gemeinde Oberstenfeld unter Gemeinde / Aktuelles / Finanzen 
der Gemeinde eingesehen werden.
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversor-
gung Oberstenfeld für das Wirtschaftsjahr 2024

Der Gemeinderat hat am 25. Januar 2024 aufgrund von § 14 des 
Eigenbetriebsgesetzes i.V.m. §§ 79ff. der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2024 wie folgt festgestellt:

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan

EUR
1. Erfolgsplan
1.1 Gesamtbetrag der Erträge 1.316.307
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen 1.316.307
1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag

(Saldo 1.1 und 1.2) 0
nachrichtlich:
Vorauszahlungen der Gemeinde auf die 
spätere Fehlbetragsabdeckung 0
Vorauszahlungen der Gemeinde auf die 
spätere Überschussabführung 0

2.  Liquiditätsplan

Summe der Einzahlungen aus laufender
 Geschäftstätigkeit 1.308.314
Summe der Auszahlungen aus laufender 
Geschäftstätigkeit 1.008.350

2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
laufender Geschäftstätigkeit 299.964
Summe der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit 1.000
Summe der Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit 2.202.000

2.2 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit -2.201.000

2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) -1.901.036
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 1.800.000
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -200.349

2.4 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit 1.599.651

2.5 Geplante Änderung des Finanzierungs-
mittelbedarfs zum Ende des Wirtschafts-
jahres (Saldo aus 2.3 und 2.4) -301.385

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf 1.800.000 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt 
auf 0 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
 600.000 EUR

§ 5 Finanzplan
Dem Finanzplan mit Investitionsprogramm wird zugestimmt.

Oberstenfeld, 25. Januar 2024

gez.
Markus Kleemann
Bürgermeister

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder 
aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres nach der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde Oberstenfeld geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.
Das Landratsamt Ludwigsburg hat am 05. März 2024 die Gesetz-
mäßigkeit des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs Wasserversor-
gung Oberstenfeld gemäß § 121 Absatz 2 GemO bestätigt.
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung Obers-
tenfeld liegt gemäß § 81 Absatz 3 GemO vom Montag, 18. März 
2024 bis einschließlich Dienstag, 26. März 2024 während der üb-
lichen Öffnungszeiten im Rathaus Oberstenfeld, Zimmer 76, öf-
fentlich aus.
Zudem können die Haushaltspläne auf der Homepage der Ge-
meinde Oberstenfeld unter Gemeinde / Aktuelles / Finanzen der 
Gemeinde eingesehen werden.

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:
• Schlüssel

Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.
Nach verlorenen Gegenständen können Sie auch in unserem vir-
tuellen Fundbüro auf unserer Homepage suchen: 
www.oberstenfeld.de

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Senio-
rinnen und Senioren, die im Laufe der 
kommenden Woche ihren Geburtstag 
feiern, alles Gute und vor allem Ge-
sundheit für das vor ihnen liegende 
Lebensjahr. Folgende Mitbürgerinnen 
und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
16.03. Nezajet Zhaku, 70 Jahre
17.03. Brunhilde Rettenmeier, 85 Jahre
18.03. Gerd Drechsel-Grau, 70 Jahre
19.03. Dr. Hans-Joachim Mönicke, 75 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch 
ihren langjährig verheirateten 
Paaren, die im Laufe der kom-
menden Woche ihren Hoch-
zeitstag feiern. Für die kom-
menden Ehejahre wünschen 
wir eine erfüllte und glückliche 
Zeit.

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.


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AKTUELL UND WISSENSWERT

Bis 2. April freiwillige Rentenbeiträge einzahlen – 
Rentenanspruch erwerben und die Renten erhöhen
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglichkeit frei-
williger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener 
Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine schon bestehende 
Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente unter bestimmten 
Voraussetzungen aufrechterhalten werden. Freiwillige Beiträge 
zur gesetzlichen Rentenversicherung für das Jahr 2023 können 
noch bis zum 2. April 2024 gezahlt werden. Darauf weist die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin. 
Freiwillige Beiträge für gesetzlich Rentenversicherte 
Die Anzahl und Höhe der Beiträge ist innerhalb eines bestimmten 
Rahmens selbst bestimmbar: Auf die Anzahl der bis zu 12 Monats-
beiträge kommt es an, wenn Mindestversicherungszeiten für ei-
nen Rentenanspruch benötigt werden. Hingegen ist die Höhe der 
Beiträge wichtig, wenn die eigenen Rentenansprüche gesteigert 
werden sollen. Bei einer Zahlung 2024 für 2023 ist die monatliche 
Beitragshöhe beliebig zwischen 100,07 Euro und 1.357,80 Euro 
wählbar. Grundsätzlich gilt: Jeder Beitrag erhöht die Altersrente 
oder später die Hinterbliebenenversorgung. Durch die Zahlung 
freiwilliger Beiträge steigt die Rentenanwartschaft nach den im 
Jahr 2024 geltenden Werten zwischen 5,35 und 75,10 Euro mo-
natlich, je nach Höhe des einbezahlten Beitrags. 
Wer kann freiwillige Beiträge leisten 
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre alt 
sind – unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige Bei-
träge leisten, sofern sie in Deutschland leben. Diese Möglichkeit 
besteht zudem für deutsche Staatsangehörige, die ihren Wohn-
sitz im Ausland haben. Auch wer eine vorgezogene Altersrente 
bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären Rentenalters frei-
willige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die Rente mit Erreichen 
der Regelaltersgrenze. 
Information und Beratung 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Freiwillig 
rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.deutsche-
rentenversicherung.de heruntergeladen werden oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. 
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen lassen sich einfach on-
line auf der Website der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg (www.drv-bw.de) unter der Rubrik Online-Services 
stellen. 
Wer sich vorher lieber telefonisch, per Video oder vor Ort beraten 
lassen möchte, wendet sich an die regionalen Beratungsstellen 
unter www.drv-bw.de/kontakt 
Hier finden sich auch die Adressen der ehrenamtlichen Versicher-
tenberatenden aus der eigenen Nachbarschaft.

GUTES GRATIS

Gutes gratis abzugeben
Holzgartenbank (3-Sitzer)
zu verschenken.
Telefon: 07062 | 23770
Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt an das Anbietertelefon.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Führungen und Touren in der Region  
Marbach-Bottwartal
Die nächsten Erlebnis-Termine sind:
Freitag, 22. März 2024 - „Auf Tobias Mayers Spuren“ –  
thematische Genussführung
Treffpunkt:   19 Uhr, Tobias Mayer Museum, Torgasse 13,  

71672 Marbach
Dauer:    ca. 3 Std.
Preis:     € 30,00 pro Person (inkl. Begrüßungssecco, Stadt-

führung, Museumseintritt inkl. Führung und 2er-
Weinprobe der WG Marbach)

Erleben Sie ein Rundumprogramm: Zunächst geht es auf Spuren-
suche auf einem Rundgang durch die Marbacher Altstadt und 
im Anschluss daran im Tobias Mayer Museum. Ergänzt wird das 
Programm durch szenische Einlagen des Stadtinfoladens und 
eine Weinprobe mit den Weingärtnern Marbach, die den Abend 
im Gewölbekeller des Museums abschließt. In Zusammenarbeit 
mit dem Tobias-Mayer-Verein, den Weingärtnern Marbach, dem 
Stadtinfoladen Marbach und der Schiller-Volkshochschule.
Anmeldung: Schiller-VHS (Kursnummer: 24A191324), 
Tel. 07141 144-2666 oder www.schiller-vhs.de

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Auf den Spuren des Waldglases – Vortrag mit 
Führung in der Wechselausstellung „Wunderbares 
Waldglas“ im Naturparkzentrum Murrhardt
Das Gewerbe der Glasmacher 
war in der heutigen Region 
des Schwäbisch-Fränkischen 
Waldes vom 15. bis ins 19. 
Jahrhundert von zentraler Be-
deutung und hat die Kultur, 
die Wirtschaft und die Sied-
lungsgeschichte entscheidend 
beeinflusst. Auf der Fläche des 
heutigen Naturparkgebiets 
sind aktuell 27 Glashüttens-
tandorte nachgewiesen, in denen das einstige Luxusgut herge-
stellt wurde. Häufig waren die Glashütten Keimzellen für heute 
noch bestehende Ortschaften.
Im Naturparkzentrum ist bis 13. September 2024 die Wechselaus-
stellung „Wunderbares Waldglas“ zu sehen. Grundlage sind die 
langjährigen Forschungsarbeiten von Marianne Hasenmayer, die 
im letzten Jahr viel zu früh verstorben ist.
Anlässlich dieser Wechselausstellung wird Thomas Denzler am 
Donnerstag, 21. März 2024 um 18.00 Uhr einen Kurzvortrag zur 
Glashüttengeschichte im Schwäbischen-Fränkischen Wald hal-
ten. Anschließend führt er durch die Ausstellung und gibt Er-
läuterungen zu den Exponaten. Dies sind Fundstücke von Wald-
glas-Fragmenten und originale Gläser sowie Nachbildungen. Sie 
zeigen den Formenreichtum des grünen Waldglases. Weitere 
Themen sind die Glasherstellung, farbiges Glas und die Entwick-
lung zum Klarglas. Außergewöhnliche Objekte zeigen die ganze 
Vielfalt des Werkstoffes; modernes Glas des 20. Jahrhunderts run-
det die Ausstellung ab.
Der Naturpark lädt alle Interessierten am Donnerstag, den 21. 
März 2024 zum Vortrag mit Führung in die Wechselausstellung 
„Wunderbares Waldglas“ im Naturparkzentrum, Marktplatz 8 in 
Murrhardt, ein.

 
 Foto: Naturpark SFW, Monika 

Sanwald

Regional denken - Regional handeln
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Beginn ist um 18 Uhr. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten. Eine Anmeldung ist notwendig.
Der Vortrag und die Führung werden am Donnerstag, 11. April 
2024 wiederholt.

Weitere Informationen und Anmeldung:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Projektmanagerin Franziska Hornung
Telefon: 07192 9789-003
E-Mail: franziska.hornung@naturpark-sfw.de

Homepage: www.naturpark-sfw.de

Mit den Naturparkführern den Frühling  
willkommen heißen
Die Natur steht in den Startlö-
chern und die ersten Frühblü-
her strecken schon munter ihre 
bunten Blüten der Sonne ent-
gegen. Deren warme Strahlen 
locken auch uns hinter dem 
Kamin hervor. Also nichts wie 
raus und gemeinsam mit den 
Naturparkführern den Früh-
ling im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald willkommen 
heißen! Welcher Vogel zwit-
schert da? Wie heißt das grüne 
Pflänzchen, das da gerade erblüht? Und kann man es essen? Wie 
lebten Kelten, Römer oder Flößer in längst vergangener Zeit?

Die Naturparkführer haben es sich zur Aufgabe gemacht, all die 
kleinen und großen Schätze des Naturparks für ihre Gäste erleb-
bar zu machen. Wer hätte z. B. gewusst, dass man im Naturpark 
nach Perlen tauchen kann? Speziell für Kinder und ihre Familien 
gibt es verschiedene Angebote rund um Ostern, eine Steinzeit-
werkstatt, Landart oder eine Tour auf dem Fuxi-Erlebnispfad bei 
Mainhardt gemeinsam mit Fuxi und seinen Freunden. Für Erho-
lungssuchende wird Waldbaden für Erwachsene und Kinder an-
geboten.

Ab Mai stehen auch die großen Veranstaltungen unter Beteiligung 
der Naturparkführer wieder in den Startlöchern: Am 01.05.24 
findet das KinderNaturErlebnisFest in Gschwend statt. Die Wald-
bahn Wanderbar fährt ab 05.05.24 wieder. Und am 09.05.24 steigt 
die große Waldolympiade des Natur-Erlebniscamps in Wüstenrot.

Diese und viele weitere Termine finden sich in der „Naturpark 
aktiv“-Broschüre und auf www.die-naturparkfuehrer.de. Die Na-
turparkführer freuen sich darauf, ihre Gäste begrüßen zu dürfen!

LANDRATSAMT INFORMIERT

Firmensommer 2024: Arbeitgeber können  
ab 15. März ihre Angebote für Jugendliche  
veröffentlichen

Ihre Angebote für Jugendliche im Rahmen des Firmensom-
mers 2024 können Arbeitgeber im Internet ab 15. März auf 
www.firmensommer.de einstellen, Info-Telefon: 07141 144-
2028. Die Anmeldung für Jugendliche läuft ab Mitte April.

Beim Firmensommer 2024 im Landkreis Ludwigsburg kön-
nen Arbeitgeber schon heute die Nachwuchskräfte von mor-
gen kennenlernen. Mit Schnuppertagen in den Pfingst- und 
Sommerferien haben sie die Möglichkeit, sich und ihre Ausbil-
dungsberufe Schülerinnen und Schülern vorzustellen und mit 
diesen in Kontakt zu kommen.

 
Gemeinsam mit den Naturpark-
führern den Frühling willkommen 
heißen Foto: S. Kühnle

„Wir profitieren von den Menschen, die anpacken“
Dreitägiges Klimaforum zu Ende gegangen – Zahlreiche 
Bürger bringen erste Ideen in die Aktualisierung des Klima-
schutzkonzepts ein
Mit großer Begeisterung über die innovativen Ideen zum Klima-
schutz hat Landrat Dietmar Allgaier das dreitägige Klimaforum 
des Landkreises Ludwigsburg beendet. „Wir profitieren von den 
Menschen, die anpacken, und wir haben gesehen, dass Klima-
schutz nicht nur ein ernstes Anliegen ist, sondern Spaß machen 
kann“, so der Landrat weiter.
Der dritte Tag des Klimaforums war zeitgleich Auftakt der Bür-
gerbeteiligung zur Aktualisierung des Klimaschutzkonzepts des 
Landkreises. Insgesamt waren rund 150 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erneut ins Kreishaus nach Ludwigsburg gekommen. „Das 
Klimaforum hat mir und Ihnen hoffentlich viel Mut gemacht. Es 
hat viel Inspiration gegeben, wie wir die Klimakrise angehen und 
Klimaschutz aktiv betreiben können. Hier vor Ort, in unseren Part-
nerkommunen und -regionen, im eigenen Zuhause und auf der 
ganzen Welt“, sagte Landrat Allgaier. Er dankte allen Teilnehmen-
den, die sich damit auseinandergesetzt hätten, was getan werden 
müsse, damit sich die Welt vor der eigenen Haustür verändere.
Onlinebeteiligung zu Klimaschutzkonzept und Klimamobili-
tätsplan ab Jahresmitte
„Nur gemeinsam erreichen wir das Ziel, dass der Landkreis Lud-
wigsburg bis 2040 klimaneutral wird. Die Onlinebeteiligung zum 
Klimaschutz für Bürgerinnen und Bürger startet Mitte des Jah-
res, und zwar in Kombination mit unserer Öffentlichkeitsbeteili-
gung zum Klimamobilitätsplan“, berichtete der Landrat. Ab dem 
Frühsommer entwickelt die Kreisverwaltung ihre Klimaschutz-
Maßnahmen weiter und führt diesen Prozess abgestimmt auf 
die Aktivitäten zum European Energy Award fort. Die Beteiligung 
von Unternehmen erfolgt in Abstimmung mit der Entwicklung 
der Zukunftsstrategie für den Wirtschaftsstandort. „Klimaschutz 
durchströmt mittlerweile unser gesamtes Handeln. Und so muss 
es sein!“, so das Fazit Allgaiers.
Energie- und Wärmewende im Zentrum des aktualisierten 
Konzepts
Bereits klar sei, dass der Schwerpunkt des Klimaschutzkonzepts auf 
der Energie- und Wärmewende liege. Das hätte auch das Klimafo-
rum nochmals unterstrichen. Zudem verabschiede der Landkreis 
Ludwigsburg als erster Landkreis in Baden-Württemberg am 19. 
April einen Hitzeaktionsplan, der vor allem vulnerable Gruppen – 
also beispielsweise Kinder und ältere Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger – vor den gesundheitlichen Folgen von Hitze schützen solle.
Schwerpunktjahr zum Klimaschutz geht mit zahlreichen Ver-
anstaltungen weiter
Landrat Allgaier berichtete von den weiteren Veranstaltungen in 
Sachen Klimaschutz, die im aktuellen Schwerpunktjahr folgen. 
Darunter das Projekt „Digitaler Zwilling Neckarterrassen“, eine 
Klausur der Mitglieder des Kreistags zum Thema oder das Projekt 
„Energiesparmodelle“, das sich gezielt an Schülerinnen und Schü-
ler wendet.
Ende April geht es beim Symposium „Science goes Society“ in 
Sersheim um die Frage, wie mit Hilfe von IT und KI Klimawandel-
Szenarien abgeschätzt werden können. Ziel dabei ist: voraus-
schauend und kostensparend zu planen. Ebenfalls Ende April lädt 
das Landratsamt zum Walderlebnistag in den Hardtwald ein.
Lokale Antworten auf globale Krisen
Zum Einstieg in den Tag hatte Professor Dr. Maikel Sippel von der 
Hochschule in Konstanz über das Projekt „Klimaköpfe“ berichtet. 
Im Anschluss ging es um die Schlüsselrolle der Kommunen, die 
Dr. Sabine Hafer von Klimakom darstellte, bevor der Geschäfts-
führer der Energieagentur Kreis Ludwigsburg und Klimaschutz-
managerin Julia Neuhäuser über die konkrete Umsetzung von 
Maßnahmen im Kreis Ludwigsburg sprachen. Impulse aus Ehren-
amt, Bildung und Verwaltung kamen vom Leiter des Beruflichen 
Schulzentrums Bietigheim-Bissingen, Stefan Ranzinger, von Wer-
ner Storm, Botschafter für Solarpartys, und der Initiative „Stecker 
Solaer“ aus Erlangen.
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Kreistagsausschuss für Umwelt und Technik 
beschließt: Erfolgreiches Klimaschutzprojekt an 
Schulen geht weiter
Über das Jahr 2025 hinaus fortgeführt wird das erfolgreiche Kli-
maschutzprojekt „Energiesparmodelle an Schulen im Landkreis 
Ludwigsburg“. Das haben die Mitglieder des Kreistagsausschus-
ses für Umwelt und Technik (AUT) vor kurzem beschlossen.
Das Kooperationsprojekt der Stadt und des Landkreises Ludwigs-
burg startete im Oktober 2021 mit zwölf Schulen unterschiedlicher 
Schularten. Es wird über vier Jahre von der Kommunalrichtlinie 
„Energiesparmodelle“ des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz gefördert. Diese Förderung endet im Februar 2025, 
doch das Projekt wird weitergehen: Nach der Zusage der Stadt 
Ludwigsburg beschloss nun auch der AUT des Kreistags, dass die 
erfolgreiche Kooperation langfristig fortgeführt werden soll.
„Das Projekt ist von großer Relevanz für den Landkreis, denn die 
Schulen haben einen Anteil von rund 60 Prozent am Gesamt-
energieverbrauch der kreiseigenen und angemieteten Gebäude. 
Durch die Fortführung des Projekts und die Intensivierung der 
Zusammenarbeit mit der Verwaltung soll erreicht werden, dass 
energiesparendes Verhalten und die Umsetzung von investiven 
Bauvorhaben an den Schulen zukünftig noch stärker Hand in 
Hand gehen. Das nützt dem Klimaschutz und dem kommunalen 
Haushalt“, erläutert Landrat Dietmar Allgaier.
Ein Hauptziel bleibt, bei Schülerinnen und Schülern das Ge-
fühl von Selbstwirksamkeit zu stärken
Hauptziel bleibe, für klimafreundliches Verhalten zu sensibilisie-
ren, Möglichkeiten zur Energieverbrauchsreduzierung aufzuzei-
gen und durch die Umsetzung verschiedener Maßnahmen bei 
den Schülerinnen und Schülern das Gefühl von Selbstwirksam-
keit zu stärken.
Außerdem werden die teilnehmenden Projektschulen weiter-
hin einen Maßnahmenkatalog zur Inspiration für verschiedene 
Klimaschutzaktivitäten bereitgestellt bekommen. Die Energie-
teams, bestehend aus Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften 
sowie der technischen Hausverwaltung wirken dabei als treiben-
de Kraft an der Schule und kümmern sich um die Umsetzung. Das 
Projekt soll aber auch ausgeweitet werden: Besonders motivierte 
Projektschulen werden unterstützt, eine eigene CO2-Bilanz für 
die Schule aufzustellen, und auch Schulen, die aktuell noch nicht 
beim Projekt dabei sind, sollen zukünftig von den gemachten Er-
fahrungen profitieren können.
Gesamteinsparung von neun Prozent allein für die sieben 
Landkreis-Schulen im vergangenen Jahr
Das Projekt kann viele Erfolge vorweisen: Maßnahmen wie die 
Einrichtung von Energiediensten in den Klassen, eine Hausmeis-
terschulung, Gebäudebegehungen und Wärmebildkamerafüh-
rungen, Radchecks oder ganze Projekttage an den Schulen unter-
stützten dabei, die Sensibilisierung der Schulgemeinschaft und 
somit das klimafreundliche Handeln voranzubringen. Das Projekt 
konnte somit dazu beitragen, dass schon allein für die sieben 
Landkreis-Schulen im Jahr 2023 Gesamtenergieeinsparungen 
von rund neun Prozent zum Vorjahr erzielt wurden. Diese setzen 
sich aus den Strom- und Wärmeeinsparungen zusammen, was 
Energiekosten von etwa 127.000 Euro eingespart hat.
Projektleiterin Ellinor Hoyer freut sich, das Projekt fortführen zu 
dürfen: „Es macht mir große Freude, die Schulen bei diesem wich-
tigen Projekt begleiten und unterstützen zu dürfen. Für mich ist 
es sehr motivierend zu sehen, wie begeistert die Kinder und Ju-
gendlichen bei der Sache sind. Wenn dann noch bestätigt wird, 
dass deren Handeln von echten Energieeinsparungen gekrönt 
ist, gibt das große Hoffnung in Zeiten von Krisen.“

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. 
informiert über Wärmenetze im Kreis Ludwigs-
burg: Klimafreundliche Lösungen für die Wärme-
versorgung

Für Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer in dicht bebauten Ge-
bieten ist der Anschluss an ein Wärmenetz eine gute Möglichkeit, 
um Wärme für Heizung und Warmwasser zu beziehen. Dabei wer-
den die gesetzlichen Vorgaben zum Heizungstausch automatisch 
erfüllt und die Wärmeversorgung ist langfristig gesichert. Land-
kreisweit werden im Zuge der kommunalen Wärmeplanung an 
vielen Orten Eignungsgebiete für klimafreundliche Wärmenetze 
gefunden.

Wärmenetze – Landkreis besonders geeignet

Ludwigsburg ist dicht besiedelt, ein Vorteil für den Wärmenetz-
ausbau! Wenn sich viele Menschen auf kleinem Raum anschlie-
ßen lassen, wird der Anschluss günstiger für jeden Einzelnen.

Viele erneuerbare Wärmequellen im Landkreis können nur mit 
Wärmenetzen genutzt werden, zum Beispiel aus Flüssen wie 
Neckar und Enz oder aus Kläranlagen. Außerdem kann Wärme 
von großen Solarthermieanlagen, aus Geothermie und Abwär-
me von Biogasanlagen und Industrie bezogen werden. In den 
Heizzentralen eines Wärmenetzes können mehrere dieser lokal 
verfügbaren Wärmequellen kombiniert und intelligent gesteu-
ert werden.

In Gebieten, in denen die Entwicklung von Wärmenetzen ab-
sehbar ist, kann es sinnvoll sein, alte fossile Heizungen vorerst 
zu behalten und gegebenenfalls zu reparieren, bis ein Anschluss 
möglich ist. Eine erste Auskunft darüber enthält die kommunale 
Wärmeplanung. Wer individuelle Fragen zum eigenen Heizungs-
tausch hat, kann die kostenfreie und neutrale Beratung der LEA 
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
nutzen. Die Terminvereinbarung für eine telefonische Erstbera-
tung ist unter 07141/688 93-0 möglich.

Online-Vortrag: How to Fernwärme

Wird ein Wärmenetz in der eigenen Straße geplant, stellen sich 
Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer viele Fragen zu den Anfor-
derungen und Voraussetzungen eines Wärmenetzanschlusses. 
Der Online-Vortrag: How to Fernwärme am 20. März von 18.30 
bis 20.00 Uhr bietet detaillierte Informationen. Die Anmeldung ist 
unter www.lea-lb.de/termine zu finden.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Einsatzbericht
Einsatz Nr.  12/24
Einsatzart:  K0; Transport Notarzt
Am:   5. März 2024
Um:    10:05 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  1 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte:  1 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge:      ELW
Einsatzbeschreibung:
Von der Leitstelle telefonisch verständigt wurde ein Mann der 
Feuerwehr, um den Notarzt des Rettungshubschraubers vom 
Landeplatz in Oberstenfeld zum Einsatzort des Rettungsdienstes 
zu transportieren. Allerdings konnte der Rettungshubschrauber 
näher am Einsatzort landen als gedacht. Somit war kein Einsatz 
für die Feuerwehr erforderlich.
Einsatzdauer 1 Stunde

Übung
Am Dienstag, 19. März 2024 findet um 20 Uhr eine Übung der 
Abteilung Oberstenfeld I. + II. Zug statt.
Abteilungskommandant

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 19. März 2024 findet um 18 Uhr eine Übung der 
Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 19. März 2024 findet um 20 Uhr eine Übung der 
Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag: 10:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 12:00 Uhr

Kamishibai im März
Die nächste Kamishibai-Vorstellung für Kinder ab vier Jahren fin-
det am Donnerstag, 21. März 2024 statt. Um 16 Uhr feiern wir Os-
tern mit der Geschichte „Ostern mit Emma und Paul“.
Anmeldungen sind unter 07062|4639 möglich. Die Plätze sind 
begrenzt.

Zwei Schließtage in den Osterferien
Wir haben wegen einer internen Fortbildung am Samstag, den 
23. März 2024 und am Karsamstag, den 30. März 2024 geschlos-
sen. Ansonsten ist die Bücherei in den Osterferien geöffnet und 
wir freuen uns auf Ihren Besuch.

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten und Angebote Jugendhaus
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag  16:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 21:00 Uhr
Freitag   17:30 - 22:00 Uhr
Mädchentag (ab 12 Jahren)
Dienstag  16:00 - 20:00 Uhr
19.03. Hefehäschen backen
26.03. Ostereiersuche – mit Ausflug
Kids Day (7–12 Jahre)
Mittwoch  16:00 - 18:00 Uhr
20.03. Ostereier aus Salzteig
27.03. der Osterhase kommt etwas früher zu Besuch – Jump in
(extra langer Kids Day mit Besuch der Sprungbude Brackenheim)

Fußballtreff (7–12 Jahre)
Freitag    15:00 - 17:00 Uhr Schulsporthalle Lichtenberg-

schule Oberstenfeld

In den Osterferien findet kein Fußballtreff statt.
Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder Mobil 
unter 0176 111 261 43 und 0176 111 261 28.
Du möchtest uns schreiben? Hier unsere E-Mail-Adresse: 
jugendhaus@oberstenfeld.de

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining – ½ Stunde 

Sitzgymnastik, ½ Stunde Gedächtnistraining, danach fröhli-
ches Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im Monat

SENIORENVEREINIGUNG
GOLDENER HERBST OBERSTENFELD

Bericht vom Monatstreffen „Goldener Herbst“ 
 am 7. März 2024
In der frühlingshaft dekorierten 
Begegnungsstätte sind wir an 
diesem Nachmittag mal wieder 
zu einer Reise gestartet. Wir flo-
gen von Stuttgart nach Catania 
auf Sizilien, mit einem Abste-
cher auf die Liparischen Inseln.
Als Reiseleiter hatten wir uns 
heute Martin Rupflin in den 
Bürgertreff eingeladen. Er war im Oktober 2023 zum wiederholten 
Mal auf Sizilien und zeigte uns von dieser 14-tägigen Rundreise in 
Eigenregie viele beeindruckende Bilder. Dazu erzählte er ausführ-
lich von Land und Leuten, auch sehr persönliche Geschichten.
An dieser Stelle nochmals vielen Dank an Martin, dass er uns an 
dieser schönen und interessanten Reise teilhaben ließ. Im An-
schluss schmeckte der Kaffee und der leckere Aprikosenkuchen 
umso besser.
Das nächste Treffen findet bedingt durch die Osterferien erst am 
11. April 2024 um 14 Uhr statt.



18   |    15. März 2024 I Nr. 11

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

SCHULNACHRICHTEN

LICHTENBERGSCHULE 
OBERSTENFELD

Schulsozialarbeit

Herzensretter an der Lichtenbergschule
In Deutschland erleiden jedes 
Jahr ca. 50.000 – 100.000 Men-
schen einen Herz-Kreislauf-
Stillstand. Nur 10 % überleben 
diesen Vorfall.
Wenn sofort mit Wiederbele-
bungsmaßnahmen begonnen 
wird, können viele Menschen gerettet werden. Da sich im Körper 
oft noch Restsauerstoff befindet, kann dieses mit der Herzdruck-
massage ins Gehirn gepumpt werden.

Unsere Juniorhelfer haben letzte Woche den Kurs „Löwen retten 
Leben. In Baden-Württemberg macht Wiederbelebung Schu-
le“ erfolgreich absolviert und sind nun Herzensretter. Sie haben 
gelernt, wie sie einen Herz-Kreislauf-Stillstand erkennen und die 
richtige Technik der Herzdruckmassage anwenden können. Die 

 
 Grafik B. Kießlich

Juniorhelfer haben festgestellt, wie anstrengend es ist, tief genug 
zu drücken und vor allem so lange dranzubleiben bis der Ret-
tungsdienst übernehmen kann.

Bettina Kießlich

 
 Foto: B. Kießlich
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MUSIKSCHULE

Lehrerkonzert am Sonntag, 17.03.2024  
in Steinheim
Musiker*innen der Musikschule Marbach-Bottwartal konzer-
tieren am Sonntag, 17.03.2024, 11 Uhr im Bürgersaal Kloster 
Steinheim. Auf dem Programm stehen Werke in kammermu-
sikalischer Besetzung von Wolfgang A. Mozart, Antonio Vivaldi, 
Johann Sebastian Bach, Joseph Haydn, Franz Schubert und As-
tor Piazzolla. Es konzertieren Gudrun Almoslöchner – Akkorde-
on, Jörg Bielfeldt – Schlagzeug, David Diamond – Klavier, Javier 
Diaz Carrillo – Violine, Natela Diesendorf – Klavier, Bärbel Häge-
Nüssle – Klavier, Eva-Maria Kiefer – Viola, Muzi Li – Violine, Grigori 
Puschanski – Posaune, Kaixuan Ren – Gitarre, Susanne Reikow – 
Violoncello, Volker Romig – Trompete, Sebastian Schiller – Kont-
rabass, Heike Weigel – Klarinette und Anja Wichmann – Gesang. 
Der Eintritt ist frei.

 
Duo Kiefer/Ren beim letzten Lehrerkonzert in Steinheim  
 Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal

Wie klingt denn das?! Tag der offenen Tür in Steinheim
Am Samstag, 16.03.2024, 10-12 Uhr öffnet die Musikschule 
Marbach-Bottwartal ihre Pforten und lädt herzlich ein in die Mu-
sikschule 71711 Steinheim, Schillerstraße 1 zum Schnuppern und 
Kennenlernen. Die Fachlehrer*innen und die Schulleitung bera-
ten individuell und das Beste – es dürfen alle Instrumente auspro-
biert werden. Keine Anmeldung erforderlich.
Bitte kommen Sie mit dem Fahrrad oder parken Sie am Bahnhöfle 
oder Wellarium – danke.

Musikschule aktiv – herzliche Einladung
Montag, 18.03.2024, 18 Uhr, Musikschule Steinheim, Schüler-
konzert der Trompetenklasse von Hans-Peter Ockert, der Jazzband 
und der Saxofon- und Klarinettenklasse von Hansmartin Eberhardt.

Dienstag, 19.03.2024, 17:30 Uhr, Katharinensaal Stift Obers-
tenfeld, Schülerkonzert der Blockflöten- und Klavierklasse von 
Bärbel Häge-Nüssle.
01.04.2024 Start mit Instrumental- und Vokalunterricht

Die Musikschule Marbach-Bottwartal startet wieder mit neuen 
Gruppen auf sämtlichen Instrumenten.
Auch das Fach Gesang/Stimmbildung wird dienstags und mitt-
wochs angeboten.

SCHULE AN DER LINDE

Die Schule an der Linde sucht Verstärkung

 

→→ sucht DICH ←← 
 

Die Schule an der Linde bietet zum Schuljahr 2024/2025 (ab September 2024) 
eine Stelle im 

Bundesfreiwilligendienst (BFD). 
Wir sind ein kleines SBBZ mit dem Förderschwerpunkt LERNEN und bieten Dir: 

-  vielfältige Einblicke in den Schulalltag eines SBBZ 
-  die Mitarbeit im Unterricht durch Unterstützung der Lehrkräfte 
-  das Sammeln praktischer Erfahrungen im Umgang mit Kindern und 

Jugendlichen  
-  die Begleitung von Ausflügen und  Lerngängen sowie die Beteiligung an 

Projekten und Aktionen 
-  eigenverantwortliches Handeln durch die Planung und Durchführung von 

Arbeitsgemeinschaften   
-  die Mitarbeit in einem engagierten Lehrerkollegium und Schulteam 
-  ein interessantes und garantiert abwechslungsreiches Jahr 

Wenn Du Interesse hast, dann melde Dich gerne bei: 

Tanja Notter  
Tel.: 07148 / 161 93 300 
info@schule-an-der-linde.de 

 
 Plakat: Schule an der Linde

STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Firma CNC Stanz- und Lasertechnik. 
So macht Berufsorientierung besonders Spaß!

Foto: Harald MichelbachGrafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT
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Im Rahmen der Berufsorientierung besuchte die Firma CNC aus 
Ilsfeld alle neunten Klassen der Steinbeis-Realschule. Die zwei 
Vertreter der Firma hatten sich sehr gut vorbereitet und stellten 
neben dem Betrieb mit seinen Produkten auch noch anschaulich 
die unterschiedlichen Ausbildungsgänge vor, die unseren Schü-
lern und Schülerinnen offenstehen.
Am Ende der Betriebsvorstellung an der Schule lud uns Herr Gi-
ckel, der Ausbildungsleiter der Firma, zur Betriebsbesichtigung 
ein. Das ließen sich die engagierten Neuntklässler nicht entgehen 
und so konnten sie sich vor Ort einen guten Einblick ins Arbeitsle-
ben bei CNC verschaffen. Wir sind gespannt, ob die Kooperation 
Früchte trägt und wie schon in den vergangenen Jahren Schulab-
gänger der Steinbeis-Realschule bei CNC „landen“ werden.

VOLKSHOCHSCHULE

VOLKSHOCHSCHULE UNTERLAND 
IN BEILSTEIN

Volles Haus bei der Veranstaltung  
bei der Lesebühne get shorties
Gemeinsam mit dem Kultur-
verein Oberes Bottwartal hatte 
die VHS Unterland in Beilstein 
am vergangenen Freitag zur 
Lesebühne get shorties eingela-
den. Im schönen Ambiente des 
Eventraums im Schlossgut Dippon erlebten 60 Gäste einen kurz-
weiligen Abend mit lustigen Geschichten aus dem Alltag der Au-
toren. Umrahmt wurde der Abend mit saukomischen Liedern des 
selbst ernannten Gitarren-Diktators. Die zweite Kooperationsver-
anstaltung war erneut ausverkauft. Eine Neuauflage ist geplant.

In diesen Kursen gibt es noch freie Plätze:

März 2024
241BS10631 Frauengesundheit: 
Kraft schöpfen statt ausbrennen
Mi, 20.03.2024, 19:00–21:00 Uhr, 1x, 11 €

241BS20750 Workshop – Aquarell – Mischtechnik- Frühling 
lässt sein blaues Band...
Sa, 23.03.2024, 10:00–15:00 Uhr, 1x, 32 €

April 2024
241BS30411 Kleine Auszeit für Mutter und Tochter  
von 8 bis 14 Jahren
Sa, 06.04.2024, 10:00–14:00 Uhr, 1x, 33 €

241BS30205 Beckenbodengymnastik (online)
Mo, 08.04.2024, 16:30–17:30 Uhr, 4x, 36 €,  
Anmeldeende: 05.04.2024

241BS30165 Indian Balance – indigene Heilgymnastik (online)
Mo, 08.04.2024, 18:00–19:00 Uhr, 4x, 53 €,  
Anmeldeende: 05.04.2024

241BS10854 Bestattungskultur im Wandel:  
Was möchten Sie gerne?
Mi, 10.04.2024, 19:00–21:00 Uhr, 1x, 4 €

241BS10651 Meine Pause - Jetzt! Frauen-Café NEU!
Sa, 13.04.2024, 10:00–11:30 Uhr, 5x, 48 €

241BS30410 Die Kraft der ätherischen Öle NEU!
Di, 16.04.204, 19:00-20:30 Uhr, 1x, 10

241BS30252 Mama fit – Baby mit nach der Rückbildung mit 
oder ohne Baby NEU!
Mi, 17.04.2024, 10:00–11:00 Uhr, 7x, 44 €

241BS11101 Blick hinter die Kulissen des SWR-Studios  
Heilbronn – Studiobesuch
Mo, 22.04.2024, 09:30–11:45 Uhr, 1x, 10 €

Mai 2024
241BS10465 Elektroauto fahren leicht gemacht – Grundla-
gen und Praxis für Elektroauto-Neulinge und alle, die es wer-
den wollen
Di, 07.05.2024, 18:30–20:30 Uhr, 1x, 0 €

Juni 2024
241BS30301 Lebensqualität und chronische Schmerzen
Do, 06.06.2024, 19:00–21:00 Uhr, 1x, 11 €

241BS21035 Diamond Painting für Schlüsselanhänger und 
Co. für Kinder von 7 bis 12 Jahren
Fr, 07.06.2024, 15:00–17:30 Uhr, 1x, 20 €

241BS30580 Japanische Kultur: Sushi und Origami für Eltern 
mit ihrem Grundschulkind
Sa, 15.06.2024, 10:30–13:30 Uhr, 1x, 67 €

241BS10480 Patientenverfügung und Gesundheitsvollmacht 
– Selbst bestimmen, was mit mir passiert
Mi, 19.06.2024, 18:00–19:30 Uhr, 1x, 4 €

241BS20751 Workshop - Aquarell - Mohnblumen
Sa, 22.06.2024, 10:00–15:00 Uhr, 1x, 32 €

241BS20120 Von Zaubertieren, Riesen und Prinzessinnen 
Märchenstunde für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Fr, 28.06.2024, 17:00–18:00 Uhr, 1x, 10 €

241BS20790 Handlettering Grußkarten und mehr für  
Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren
Sa, 29.06.2024, 10:00–14:00 Uhr, 1x, 34 €

Die ausführlichen Beschreibungen finden Sie im Programmheft 
und unter www.vhs-unterland.de, ebenso die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen. Die Gebühren gelten für die Mindestteilneh-
merzahl. Beachten Sie bitte, dass Voranmeldung notwendig ist.

Ihre Außenstellenleiterin erreichen Sie telefonisch unter 
 07062 91 49 508 oder per E-Mail über beilstein@vhs-unterland.de.

Am Dienstag, den 19.03.2024 bleibt das Büro geschlossen.

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0

Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78

Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...

… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?

Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.
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Mitgliederversammlung
Herzliche Einladung zur
Mitgliederversammlung des Krankenpflegefördervereins
Am 20. März 2024 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Die Tagesordnung lautet:
TOP 1: Bericht des Vorsitzenden
TOP 2: Bericht des Rechners
TOP 3: Bericht der Kassenprüfer
TOP 4: Entlastungen
TOP 5: Wahlen
TOP 6: Verschiedenes

Anschließend hält Frau Ehren-
traud Rosner aus Obersten-
feld einen Vortrag und infor-
miert über:

General- und Vorsorgevoll-
macht und die Patientenver-
fügung.

Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, Mi und 
Do 8.30 Uhr–12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine

Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Er-
lösung für viele. (Matthäus 20, 28)
Freitag, 15. März 2024
18.00 Uhr Bezirkssynode im Gemeindehaus
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus.
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

 
 Plakat: Ev. Pfarramt

Sonntag, 17. März 2024 – Judika
10.00 Uhr Gottesdienst mit Goldener Konfirmation in der Dorfkirche 
- Siebert
Predigttext: Philipper 2,5-11 –
Opferzweck: Licht im Osten (Notfallhilfe Ukraine)
Anschl. Ständerling im Gemeindehaus
Montag, 18. März 2024
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus
19.30 Uhr Body Spirit Soul im Gemeindehaus
Mittwoch, 20. März 2024
13.00 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096, 
Diakonin M. Herter-Scheck
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Donnerstag, 21. März 2024
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus (siehe Hinweise)
Freitag, 22. März 2024
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus.
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

Vorschau:
Sonntag, 24. März 2024 – Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche.
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus - „Palmsonntag“
Mesnerdienst: 
22. – 29.03.2024: Natascha Kindsvogel, Tel. 902266

Musik zur Sterbestunde Jesu

Regional denken - Regional handeln


